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             Fischerei-Verein Appenzell 
 

 
 
 
Protokoll der Hauptversammlung vom 27. Januar 2023 
Um 20:15 Uhr im Hotel Freudenberg, 9050 Appenzell 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 

Traktanden 
 
1. Protokoll der letzten Hauptversammlung (ist auf der Homepage ersichtlich) 
 
2. Jahresbericht des Präsidenten, Kassenbericht, Revisorenbericht 
 
3. Mutationen  
 
4. Jahresbeitrag, Finanzkompetenz des Vorstandes 
 
5. Wahlen  
 
6. Fischereivorschriften  
 
7. Anträge  
 
8. Diverses 

a) Vereinsfischen 2022 Bach    Gewinner Hutfliege + goldener Löffel 
b) Arbeiten am Bach 
c) Besichtigung Fischzuchtanlage Steinach ca. 09:00-15:00* 
d) Vereinsfischen See 2023 Fählensee 
e) Vereinsfischen Bach 2023 
f) Grillabend Sitter an der Sitter (mit Anmeldung) 
g) Nächste HV 
h) Kommissionsordner ins Landesarchiv 
i) Alte Petri Heil/ Räfli 
j) Ehrungen 
k) Neufassung Quelle Gätteri 

 
 
 
Das Nachtessen wird vom Fischereiverein offeriert, Getränke gehen zulasten der Teilnehmer. 
 
Der Aktuar    
 
Stephan Wyss 
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Begrüßung 
 
Nach dem Nachtessen, um 20.17 Uhr, eröffnet unser Präsident Ruedi Fässler die  
Hauptversammlung 2023 und begrüßt alle Anwesenden recht herzlich. 
 
Einen speziellen Gruß entbietet er unseren Gästen. 
 
Herr Ruedi Ulmann Bauherr 
Herr Ueli Nef  Jagd - und Fischereiverwaltung  
Herr David Bittner Geschäftsführer SFV 
 
Entschuldigt haben sich 
 
Herr Matthias Müller  Wildhüter 
Frau Heike Summer  Bau - und Umweltdepartement 
Herr Remo Wespi St.Galler Fischereiverein 
Herr Markus Merz Ausserrhoden Fischereiverein 
 
 
Natürlich werden auch unsere anwesenden Ehrenmitglieder namentlich herzlichst begrüßt. 
 
Herr Stefan Sutter und Herr Hans Sollberger 
 
 

Genehmigung der Traktandenliste 
 
Die Traktandenliste wird einstimmig angenommen. 
 
 

Wahl der Stimmenzähler 
 
Zu Stimmenzähler werden gewählt: Manuel Cumplido / Patrick Hautle 
 
Anwesend sind:            42 Mitglieder (Plus 13 Neumitglieder) 
 
Das absolute Mehr beträgt:            22 Stimmen  
 
 

1. Protokoll der letzten HV 
 
Das Protokoll der Hauptversammlung vom 28. Januar 2022 ist auf der Fischereiwebseite aufgeschaltet. 
Das Wort zum Protokoll wurde nicht ergriffen und das Protokoll von der HV 2022 ohne Gegenstimme genehmigt.  
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2. Jahresbericht des Präsidenten 2022 
 
Außerordentliches 
Im November fand eine Diskussion über die Zukunft des Vereins und der Fischerei in Appenzell 
statt, an der jedoch nur 8 Personen teilnahmen. Verschiedene Themen wurden diskutiert, wie z.B. 
die schlechte Teilnahme an Veranstaltungen, die Suche nach neuen Mitgliedern und 
Kommissionsmitgliedern, sowie Fragen zur Fischerei in Bergseen und Fließgewässern. Es wurde 
vorgeschlagen, Arbeitsgruppen zu bilden, um die jeweiligen Themen zu vertiefen. Interessenten 
sollten sich bei der Kommission melden. 
 
Personelles 
Drei langjährige Mitglieder des Fischereivereins sind verstorben, darunter Ehrenmitglied Fredi 
Birchler. Der Verein hat den Verstorbenen gedacht und den Angehörigen sein Beileid 
ausgesprochen. 24 Jungfischer haben die Fischerprüfung bestanden, und den Helfern wurde für 
ihre Arbeit gedankt. 
 
Vereinsleben 
Im Februar kam es durch einen defekten Jauchekasten am Mühlelibach zu einem Fischsterben. Im 
März fanden ein Schnuppertag für Fliegenfischen und die jährliche "Bachpotzete" statt, bei der 30 
Helfer Bäche von Müll und Plastik befreiten, jedoch nur 6 Helfer vom Fischerverein kamen. Im Mai 
fand das jährliche Vereinsfischen am Seealpsee statt, bei dem insgesamt 5 Bachforellen und 20 
Seesaiblinge gefangen wurden. Zwei Jungfischer fingen jeweils einen Seesaibling von 30,2 cm. 
Im Sommer wurden aufgrund von wenig Niederschlag und hohen Temperaturen mehrere 
Notabfischungen durchgeführt. Rund 120 Helferstunden kamen bei den Notabfischungen und 
Rettungsaktionen zusammen. Der Grillabend fand mit 40 Gästen im Lager Felsenegg statt. Das 
Vereinsfischen im Bach hatte eine schwache Beteiligung, dennoch wurden vier Fische gefangen. 
Beim Testfischen wurden zwei Strecken ausgefischt. 
Abschließend dankte der Präsident allen, die zum Vereinsleben beigetragen haben, insbesondere 
den Helfern bei Notabfischungen und Teststrecken sowie dem Freudenberg Wirtepaar für 
Gastfreundschaft. 
 
 
 
 

a) Kassenbericht 
 
Einnahmen  Fr.    7`147.10 
Ausgaben  Fr.    7`828.60 
Ausgabenüberschuss                   - Fr.       681.50 
 
Vereinsvermögen per 31.12.2022                Fr.  25`683.79 
 

b) Revisorenbericht 
 
Die beiden Revisoren Sandro Dörig und Simon Wenzinger haben die Rechnungen geprüft und für sauber geführt 
befunden. 
Der Kassenführerin Daniela Inauen wurde von der HV einstimmig Entlastung erteilt. 
Die Kasse und der Revisorenbericht werden ohne Gegenstimme genehmigt. 
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3. Mutationen 
 
Entschuldigt / abgemeldet haben sich total 
Paul Hofer Sepp Koller                              18 Personen  
Daniel Sonderegger Jonas Federer 
Adrian Dörig Daniel Parpan 
Nicolin Parpan Raul Manser 
Nils Manser Adrian Baumann 
Bruno Fässler Wisi Inauen 
Kirill Hörler Urs Marcandella 
Maurus Inauen Adrian Koster 
Silvio Koster Lukas Wenzinger 
 
 
 
 
Austritte         18 Personen  
Beti Robin, Broger Markus, Etter Lukas, Frischte Mario, Hübner Karin, Inauen Rouven, Koller Cyrill,  
Koller Manuel, Manser Adrian, Manser Riana, Neff Damian, Neff Tobias, Schenk Phillip, Schmid Patrick, 
Signer Pascal, Städler Christian, Städler Stefan, Streule Thomas, Sutter Markus 
 
Verstorben        3 Personen  
Fredi Birchler, Johann Inauen, Fredy Mark 
 
 
Eintritte / Neumitglieder         13 Personen 
Manser Andrea, Renz Joachim, Wetzel Timo, Haas Peter, Kunfermann Fabrice, Wyss Sepp, Manser Reto, Manser Mauro, 
Manser Marco, Koch Lorin, Holzinger Janis, Lehmann Ralph, Koch Nico 
 
 
Die 13 Neumitglieder werden in Globo in unseren Verein aufgenommen. 
 
Der Verein zählt jetzt 199 Mitglieder.  
 
Neu anwesend sind 55 Mitglieder, das absolute Mehr beträgt jetzt 28 Stimmen. 
 
 

4. Jahresbeitrag und Finanzkompetenz des Vorstandes 
 
Der Jahresbeitrag bleibt bei    Fr.      30.00 / wird genehmigt und belassen 
Die Finanzkompetenz bleibt bei  Fr.  2‘000.00 / wird genehmigt und belassen. 
 
 

5. Wahlen 
 
Der Präsident Ruedi Fässler stellt sich noch einmal ein Jahr zur Verfügung und wird ohne Gegenstimme wiedergewählt. 
 
Der Vizepräsidenten Raffi Mock stellt sich noch einmal ein Jahr zur Verfügung; keine weiteren Vorschläge, er ist 
bestätigt. 
 
Der Aktuar Stephan Wyss stellt sich noch einmal ein Jahr zur Verfügung; keine weiteren Vorschläge, er ist bestätigt. 
 
 
Unsere Kassenführerin Daniela Inauen, die 2019 als erste Frau im Vorstand Platz nahm, stellt sich wieder zur 
Verfügung; keine weiteren Vorschläge sie ist bestätigt. 
Als 1.Beisitzer stellt sich Tobias Sutter, unser ehemaliger Präsident, zur Verfügung. Er wird ohne Gegenstimme gewählt. 
 
Der 2. Beisitzer Moriz Jans stellt sich noch einmal ein Jahr zur Verfügung; keine weiteren Vorschläge, er ist bestätigt. 
 
 
Die beiden Revisoren Sandro Dörig und Simon Wenzinger stellen sich nochmal ein Jahr zur Verfügung und werden beide 
einstimmig wiedergewählt. 
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6.Fischereivorschriften 2022 
 
Antrag an die Fischereiverwaltung: 
Saisonbeginn  Samstag 8. April 2023 
Saisonende Bach  Samstag 16. September 2023 
Saisonende See  Samstag 30. September 2023 
 
 
Eigentlich wollte Ruedi Fässler euch an der Hauptversammlung schon berichten, dass der Fählensee wieder besetzt 
wird. Der Antrag geht aber erst die übernächste Woche in die Kantonale Fischereikommission und dann weiter an die 
Standeskommission. Wenn die Standeskommission dem Antrag zustimmt, wird aber noch dieses Jahr Besatz gemacht. 
Der an der letzten Hauptversammlung abgesegnete Perspektivantrag wurde mit dem Einverständnis des 
Fischereiverwalters in zwei Punkten den Gegebenheiten angepasst. Kein Netzfischen bis Bedarf entsteht und ein Besatz 
mit Regenbogen- und Bachforellen. 
 
 
7. Anträge 
 

a) Es sind keine Anträge eingegangen 
b) Auf die nächste HV 2024 auch nicht 

 
 
 
8.Diverses 
 
a) Vereinsfischen See 2022  Sieger Erwachsene Adrian Koster  

 abwesend wegen RS, der goldene Löffel wird seinem Vater Roli                   
übergeben. 

    Sieger bei den Jungfischer Ramon Mock und Sergio Manser 
 
 33.3 cm Cup 2022  Sieger Adrian Koster  
    gewinnt den Rucksack der KB 
 
 Vereinsfischen Bach 2022  Sieger Sandro Dörig 
    erhält Hutfliege  
    Sieger bei den Jungfischern Sergio Manser 
 
Der Präsident bedankt sich bei Hermann Brander für die Gutscheine und bei der Appenzeller Kantonalbank für den 
Rucksack. Dank diesen großartigen Gaben kann jedem Gewinner ein toller Preis übergeben werden. 
 
 
 

Termine der Saison 2023 
 
Termine werden anfangs Jahr per Brief bekanntgegeben. 
 
HV 2024 findet am 26.01.2024 statt 
 
9. Ehrenmitglieder 
 
Vom Vorstand und der Versammlung sind keine Anträge für Ehrungen eingegangen. 
 
 
 
Wortmeldungen: 
 
Ueli Nef begrüßte alle anwesenden Mitglieder. Er verzichtet auf eine lange Präsentation und hatte nur zu den 
wichtigsten Daten Stellung genommen.  
Ueli Nef zeigte, dass im Seealpsee weniger gefischt wurde, aber im Fählensee umso mehr. 
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In den Seen wurde gefangen: Seealpsee 568, Sämtisersee 401 und Fählensee 267.  
In den Fließgewässern wurde ein Aufwand von 3255 Stunden aufgewendet für 580 Fische. 
Da Corona vorbei war, konnte man wieder in die Ferien fahren, deshalb wurde wahrscheinlich überall im Kanton 
weniger gefischt.  
Ueli Nef bedankt sich bei Ruedi Fässler für seine geleistete Arbeit und auch bei den anderen Kommissionsmitgliedern. 
Der Fischereiverwalter hebt die gute Zusammenarbeit beim Notabfischen, wegen dem heißen Wetter und die aktive 
Mithilfe beim Hegetag, sowie weitere Einsätze des Fischereivereins hervor und bedankt sich bei allen Helfern. 
 
 
Frage von Raffi Mock an Ueli Nef: 
„Ist es nötig jedes Jahr eine Testabfischung zu machen, wenn die Fische am Laichen sind?“ 
Ueli Nef antwortete: „Man hat dieses Anliegen bereits besprochen, es reicht, wenn wir jedes zweite Jahr eine 
Testabfischung um diese Jahreszeit durchführen.“ 
 
David Bittner begrüßte den Präsidenten, den Regierungsrat und alle Mitglieder des Fischereivereins Appenzell. 
David Bittner freute sich, uns einige Minuten verschiedene spannende Sachen vorzustellen, wie zum Beispiel, was der 
SFV (Schweizerische Fischerei-Verband) alles macht und umsetzt - so auch den Artenschutz. 
Er spricht über den Roi du Doux, 
der seit Jahren vom Aussterben bedroht ist. Im Jura wurde nur gerade noch 1 Exemplar vom König des Doux gefunden. 
David sprach auch über das neue Fischereizentrum, welches der SFV angefangen hat zu planen und umzusetzen. Er 
hofft auf rege Beteiligung wie auch Unterstützung aller Fischer bei diesem Projekt. 
Weiteres kann man auf der Webseite vom SFV nachlesen. 
Er bedankt sich bei allen anwesenden Mitgliedern, dass er bei uns seinen Vortrag halten durfte. 
  
Bauherr Ruedi Ulmann begrüßt den Präsidenten und alle Mitglieder des Fischereivereins. 
Er bedankt sich für die Unterstützung übers Jahr 2022 bei allen Abfischaktionen, die er selbst beim Kirchbach in Gonten 
beobachten konnte. Und natürlich für alle weiteren geleisteten Stunden im Bereich der Fischerei. 
Vielen Dank auch für alles, was für das Fählenseeprojekt gearbeitet wurde und er hofft auf gute Ergebnisse. 
Ruedi Ulmann wünscht allen einen schönen Abend und ein starkes Petri Heil. 
 
Weitere Wortmeldung 
Guido Sutter 
„Hat der Kanton mit Ueli Nef probiert etwas in Bern anzubringen, wegen den Gänsesäger etc?“ 
 
Ueli gibt Auskunft: 
Das eidgenössische Jagdgesetz gibt vor, welche Arten geschützt sind und welche Prädatoren dezimiert werden dürfen.  
Es sind Bundesgerichtentscheide, die vorgeben, wie viele man von welcher Tierart unter welchen Bedingungen 
schiessen darf. 
Wir müssen uns an diese Gesetze halten, der SFV hat gekämpft und verloren, wird aber weiterhin für die Fischerei und 
gegen die Prädatoren einstehen. 
Vergleichbar sei die Situation mit dem Wolf, welcher nach jahrelangem Hin und Her wieder ab und zu zum Abschuss 
freigegeben wird. 
 
Guido fragt Ruedi Ulmann: 
„Ist ein Vorstoss passiert oder ist er nicht passiert?“ 
Ruedi Ulmann: „Konkret auf diese Frage muss ich sagen; Nein, man hat es noch nicht probiert - also die Anfrage ist noch 
nicht gemacht worden.“ „Ein Kanton alleine hat wahrscheinlich kein grosses Gewicht bei diesem Thema. Es müsste bei 
der Direktorenkonferenz einmal angesprochen werden und danach ein Antrag gestellt werden.“ 
„Die Aussicht sieht aber mager aus.“ 
 
Ruedi Ulmann verspricht Guido Sutter und dem Fischerverein, dass diese Frage mitgenommen und besprochen wird 
und hofft in einem Jahr an der nächsten HV darüber berichten zu können.  
 
        Der Aktuar 
        Stephan Wyss 


